
1 

Bergschule Fockbek 
 

Friedhofsweg 3, 24787 Fockbek 

  Tel. 04331 – 6844, Fax 04331 – 669392 

bergschule.fockbek@schule.landsh.de 

http://www.schule-fockbek.de 

 

Protokoll zur Schulkonferenz 
 

 

Schulkonferenz am Donnerstag, 28. Mai 2026 

Zeit: um 18:30 Uhr 

Ort: Aula / Mehrzweckhalle 

 

Anwesende: Siehe Teilnehmerliste 

 

Tagesordnung: 

 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

Herr Kaczmarek begrüßt als Schulkonferenzleiter die Anwesenden und stellt die form- und 

fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der Konferenz fest. 

 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Schulkonferenz vom 19.11.2025 

 

Antrag des stellvertretenden Schulleiters Herr Kai Hamann: Neuabstimmung der Anträge, da die  

Schulkonferenz auf der letzten Sitzung nicht korrekt zusammengesetzt war. 

 

Das Protokoll wird mit dem Hinweis auf die Wiederaufnahme der Abstimmungen verabschiedet. 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

21 0 3 

 

Abstimmung die Anträge erneut zur Abstimmung unter TOP 5 zu stellen: 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

22 0 2 

 

 

TOP 3 Neuwahlen der Schulkonferenzleitung 

 

Wahlvorschläge: 

 

Vorsitzende/Vorsitzender: Herr Alexander Kaczmarek 

 

stellvertretende/stellvertretender Vorsitzende/Vorsitzender: Herr Sönke Sievers 

 

Vorschlag offene Wahl – Wahlleitung Frau Aust 
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Abstimmung offene Wahl: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

24 0 0 

 

Abstimmung Vorsitz: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

21 0 3 

 

Abstimmung stellvertretender Vorsitz: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

21 0 3 

 

Die Vorschläge werden angenommen. 

 

 

TOP 4 Berichte - der Schulleitung - der Schüler/innenvertretung - des Schulelternbeirats - der 

Gemeindevertretungen 

 

Schulleitung:  

 

Anmeldezahlen führen zu zwei neuen ersten Klassen in Fockbek und einer ersten Klasse in Nübbel. 

In der Sek. I werden zwei neue fünften Klassen eingeschult. 

Die Schülerzahlen und  die ministeriellen Vorgaben führen zu personellen Veränderungen in der 

Lehrerschaft und in der Kontingentstundentafel. 

Kurzer Überblick über den Stand der Bauarbeiten (Mensa, Boden der Aula/Mensa). Die Aus-

schreibungen für die Erneuerung der Schulmöbel ist schulseitig vorbereitet. Die Ausschreibungen 

seitens der Verwaltung sind bisher noch nicht erfolgt. 

 

Schülervertretung: 

 

Die Schülerinnen und Schüler berichten über ihre Arbeit, Sie haben eigene Räumlichkeiten bezogen 

und stehen im Austausch mit unseren Schülerinnen und Schüler und auch anderen Schulen auf 

Landesebene. 

 

Schulelternbeirat: 

 

Der Schulelternbeirat berichtet über seine Arbeit. Die perspektivische Idee eines Schulfestes wird in 

der Elternschaft diskutiert.  

 

Gemeindevertretung:  

 

Herr. Dr. Loose berichtet über die Arbeit des Schul- und Kulturausschusses. Für die Durchführung 

der OGS stehen die rechtlichen Vereinbarungen (Träger – Durchführende) vor dem Abschluss. 

Weitere Hinweise ergehen zu Instandsetzungen und Neubeschaffungen, sowie des Hüpfspiels auf 

dem GS-Schulhof, das im Rahmen eines Projektes auf entstanden ist. Frau Müller weist auf 

Gespräche zu künftigen Vergabekriterien bei den Betreuungsmöglichkeiten der OGS hin. 
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TOP 5  

 

Neubeantragung der Anträge vom 19.11.2025 

 

Vorstellung der Anträge mit Meinungsaustausch und Abstimmung 

 

 

Anträge: 

 

1.) Schulordnung: 

 

a) Die Schulkonferenz möge beschließen, der Änderung in der Schulordnung (SEK I) zuzustimmen. 

 

Änderung Nr. 4 Absatz e) Satz 1: „Handys, Smartwatches u. Ä. sind im Schulgebäude und auf dem 

Schulgelände während der Unterrichtszeit von 7:15 Uhr bis 15:00 Uhr verboten (…). Sie müssen 

unverzüglich bei Betreten des Schulgeländes ausgeschaltet und bei Betreten des Schulgebäudes 

eingeschlossen werden.“ 

 

Hinweis: (vorher 7:30 Uhr) und ergänzender Satz zum unverzüglichen Ausschalten. 

 

Mit der Abstimmung wird die gesamte Schulordnung Sek. I zur Abstimmung gestellt 

(Wiederaufnahme). 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

17 1 6 

 

 

b) Die Schulkonferenz möge beschließen, dass ab dem Schuljahr 2026/27 die neue Schulordnung 

für die Grundschulabteilung Fockbek gilt. 

 

Begründung / Erklärung: 

 

Die Schulordnung für die Grundschule wurde überarbeitet und den neuen Bedingungen angepasst. 

 

Weitere Änderung :  3. Pausen, zweiter Absatz: „Ich gehe möglichst in den Pausen auf die Toilette.“  

 

Abstimmung Änderung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

21 1 2 

 

Abstimmung gesamte GS-Ordnung Fockbek: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

22 0 2 
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Abstimmung GS-Ordnung Außenstelle Nübbel: 

 

Die Schulordnung möge beschließen, dass ab dem Schuljahr 2026/27 die neue Schulordnung für die 

Grundschule Nübbel mit folgenden Änderungen in den Ziff. 1 und. 3 gilt:  

 

Statt „Ich nutze die vorhandenen Fahrradständer.“ soll es heißen:“ Ich nutze die  

vorhandenen Fahrradständer ordnungsgemäß.“  

 

Statt „ Ich gehe in den Pausen auf die Toilette.“ soll es heißen: „Ich gehe möglichst in den Pausen 

auf die Toilette.“ 
 

Abstimmung zu den Änderungen: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

17 0 7 

 

Abstimmung gesamte GS-Ordnung Außenstelle Nübbel: 

 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

18 0 6 

 

 

2.) Einsatz von KI an der Bergschule: 

 

Die Schulkonferenz möge den Einsatz von Künstlicher Intelligenz im schulischen Kontext 

beschließen. 

 

Begründung / Erklärung: 

 

Ziel ist es, die Möglichkeiten von KI zur Unterstützung von Lehr- und Lernprozessen sowie zur 

Förderung der Medienkompetenz der Schülerinnen und Schülern sinnvoll zu nutzen und 

weiterzuentwickeln. 

 

Der Einsatz erfolgt im Rahmen der geltenden rechtlichen Vorgaben (insbesondere Datenschutz) und 

unter pädagogischer Verantwortung der Lehrkräfte. 

 

Die Nutzung wird kontinuierlich reflektiert und im weiteren Schulentwicklungsprozess angepasst. 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

19 1 4 

 

3.) Bergtage: 

 

Die Schulkonferenz möge beschließen, dass die Bergtage künftig regelmäßig gemäß dem 

vorliegenden Konzept durchgeführt werden. 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

15 0 9 
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4.) Antrag Schutzkonzept: 

 

Die Schulkonferenz möge beschließen, dass das Schutzkonzept gemäß der vorliegenden Anlage 

durchgeführt wird. 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

/ / / 

 

Antrag des SEB: Vertagung der Abstimmung und Diskussion in der heutigen Sitzung. 

 

Der Antrag wird seitens der Schule zurückgenommen und nach Aussagen der Schulleitung das 

Schutzkonzept in einer erweiterten Arbeitsgruppe erneut bearbeitet. 

 

 

5.) Bewegliche Ferientage: 

 

Die Schulkonferenz möge beschließen, dass die beweglichen Ferientage auf folgende Tage gelegt 

werden: 

 

Montag, den 01.02.2027 sowie Mittwoch, den 05.05.2027 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

17 3 4 

 

 

6.) Schulentwicklungstage (SET): 

 

Die Schulkonferenz möge beschließen, dass die Schulentwicklungstage (SET) an folgenden Tagen 

stattfinden werden: 

 

Donnerstag, den 12.11.2026 (Thema: Leseband) 
 

Montag / Dienstag, den 15./16.02.2027 (Thema: selbstregulierendes Lernen) 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

16 1 7 

 

 

7.) Antrag Informatikunterricht: 

 

Die Fachkonferenz Informatik beantragt, dass in den Klassenstufen 5 und 6 jeweils sechs 

Projektblöcke à vier Unterrichtsstunden zum Thema digitale Grundkenntnisse verpflichtend 

durchgeführt werden. 

Die Projektblöcke sollen jeweils einmal zwischen den Ferien stattfinden und sich vom ersten 

Halbjahr der Klassenstufe 5 bis zum Ende des ersten Halbjahres der Klassenstufe 6 erstrecken. 

Die Durchführung der Projekteinheiten soll durch Lehrkräfte des Faches Informatik erfolgen. 
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Begründung / Erklärung: 

 

Bislang wurden grundlegende digitale Kompetenzen im Rahmen der PC-AG für die Klassenstufen 5 

und 6 systematisch vermittelt. Diese Kenntnisse konnten anschließend im Fachunterricht 

verschiedener Fächer genutzt werden. 

 

Derzeit findet eine solche strukturierte Vermittlung nicht mehr statt. In der Praxis zeigt sich daher 

zunehmend, dass selbst grundlegende Tätigkeiten – beispielsweise die Anmeldung am PC oder der 

Umgang mit schulischen Plattformen – von vielen Schülerinnen und Schülern nicht sicher beherrscht 

werden. Dies führt regelmäßig zu Verzögerungen und Problemen im Fachunterricht. Eine 

verbindliche Einführung digitaler Grundkenntnisse in den Klassenstufen 5 und 6 soll sicherstellen, 

dass alle Schülerinnen und Schüler über die notwendigen Basiskompetenzen verfügen. 

 

Die erworbenen Kompetenzen können anschließend in allen Fächern genutzt werden und 

erleichtern den Einsatz digitaler Werkzeuge im Unterricht erheblich. 

 

Zugleich entspricht die systematische Vermittlung digitaler Grundkompetenzen den 

Fachanforderungen des Landes Schleswig-Holstein zur Medienbildung, die eine kontinuierliche 

Entwicklung digitaler Kompetenzen bereits in den unteren Klassenstufen vorsehen. 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

19 0 5 

 

 

 

8.) Antrag Technikunterricht: 

 

Die Schulkonferenz möge beschließen, ab dem Schuljahr 2026/2027 einen festen Beitrag für 

Gebrauchs- und Verbrauchsmaterial für den Technikunterricht einzuführen. 

 

Begründung / Erklärung: 

 

Es soll ein Betrag in Höhe von 5,00 € pro Schülerin und Schüler pro Halbjahr eingesammelt 

werden. Dieser Beitrag dient der Finanzierung von Gebrauchs- und Verbrauchsmaterialien (z. B. Holz, 

Metall, Kunststoff, Kleinteile sowie ergänzende Unterrichtsmaterialien), die im Rahmen des 

Technikunterrichts regelmäßig benötigt werden. 

Im Technikunterricht fallen fortlaufend Kosten für Gebrauchs- oder Verbrauchsmaterialien an, die für 

praktische Arbeiten und einen qualitativ hochwertigen Unterricht unerlässlich sind. Die zur 

Verfügung stehenden Haushaltsmittel reichen hierfür oft nicht aus. Durch einen einheitlichen und 

transparenten Beitrag kann die Versorgung mit notwendigen Materialien langfristig sichergestellt 

werden 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

20 2 2 
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9.) Wiederaufnahme des Antrags zur Leistungsbewertung: 

 

Nach Absprache in den Fachkonferenzen sowohl des GS-Teils wie auch des GemS-Teils 

wird in den Leistungsbewertungen der jeweiligen Jahrgänge ein einheitlicher Maßstab für 

die Bewertung zugrunde gelegt. 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

17 0 7 

 

 

10.) Wiederaufnahme des Antrags Zielsetzung 

 

Die Konferenz möge die folgende Zielsetzung, abgestimmt mit dem Schulrat Herrn Fischer 

und den Fachkonferenzen, beschließen. 

Genaue Zielsetzung der Schule  

1.  Prozessentwicklung und Überprüfung der Wirksamkeit 

 von laufenden Maßnahmen: spezifisch: Überprüfung des 

 Leseverständnisses im GS-Teil durch anerkannte Testverfahren  

2.  Stärkung der Demokratiebildung: spezifisch: Durchführung eines SET 

 zum Thema Demokratiebildung  

3.  Implementierung regelmäßiger Umfragen mit Leonie“ 

 

Abstimmung: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

19 0 5 

 

 

TOP 6 Verschiedenes 

 

- Keine Wortmeldungen 

 

 

Sitzungsende: 19:50 Uhr 

 

 

Fockbek, d. 29.05.2026 

 

 

______________________________________ 

 (Carsten Wiggers Protokollant) 

 

 

       

Alexander Kaczmarek (Schulkonferenzleiter) 


